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Die neue Art zu bräunen!

100 %
UV-FREI

Besuchen Sie uns am 15. Oktober ab 14.00 Uhr
in unserer neuen

SunLounge
Sofort natürlich braun in 3 Minuten

Die vollautomatische und einzigartige Neuheit
„VersaSpa“ von magicTAN®

verteilt eine hochwertige Bräunungslotion,
die sich microfein und gleichmäßig

auf den ganzen Körper legt.

Neben der neuen Bräunungsdusche können
Sie auch weiterhin unsere Solarien sowie das

Kosmetikinstitut benutzen.

Im Kosmetikinstitut Junker
Martinstraße 8 · 57462 Olpe

Telefon 0 27 61 - 51 10
Neben Parkplatz/Krankenhaus

Stadtbad Drolshagen, Schillerstraße 2, 57489 Drolshagen,
Tel. 0 27 61 / 7 17 56, www.stadtbad-drolshagen.de

Öffnungszeiten

Stadtbad Drolshagen
Montag 15.00–17.00 h Familienbad
Dienstag geschlossen
Mittwoch 15.00–21.00 h Familienbad
Donnerstag 06.00–08.00 h Frühschwimmen

08.00–10.00 h Damenbad
Freitag 15.00–21.00 h Familienbad
Samstag 09.00–18.00 h Familienbad
Sonntag 08.00–18.00 h Familienbad

Anmeldung und Informationen unter 02761-71756
Das Natursolebad

E N T S P A N N E N  U N D  W O H L F Ü H L E N

www.lennetherme.de

Lenne-Therme GmbH & Co. KG
Auf’m Ohl 12c
57368 Lennestadt-Meggen
Telefon (0 27 21) 8 02 13

Sauna-Betrieb wegen Wasserschaden auf
unbestimmte Zeit geschlossen!

Hallenbad
Montag
16.00 bis 18.00 Uhr Bewegungsbad
Dienstag
6.00 bis 18.00 Uhr Frühschwimmen
17.00 bis 19.00 Uhr Damenbad
Mittwoch
15.00 bis 18.00 Uhr Familienbad
Donnerstag
15.00 bis 21.00 Uhr Familienbad
Freitag
6.00 bis 10.00 Uhr Frühschwimmen
15.00 bis 22.00 Uhr Familienbad
Samstag
13.00 bis 20.00 Uhr Familienbad
Sonntag
9.00 bis 20.00 Uhr Familienbad

Leidenschaft für Kronkorken
Josua sammelt für den guten Zweck 

Hünsborn. Engagiert für die
gute Sache – und das schon im
jungen Alter: Josua Klur aus
Hünsborn geht seit rund ein-
einhalb Jahren einem ganz be-
sonderen Hobby nach: Er sam-
melt Kronkorken. Keineswegs
ist die Sammelleidenschaft je-
doch nur von seiner Vorliebe
für die blechernen Verschlüsse
getrieben. Vielmehr kam dem
Achtjährigen zu Ohren, dass
eine nahe gelegene Brauerei ab
einer bestimmten Menge
Kronkorken einem Bedürftigen
einen Rollstuhl spendet.

Bei Oma Mia fiel vor rund
20 Monaten der Startschuss:
Die ersten Kronkorken wurden

eingeheimst und bildeten ge-
wissermaßen die Basis für die
heute mehrere Tausend Ver-
schlüsse umfassende Sammlung
von Josua Klur. Schon längst
können die Exemplare nicht
mehr im heimischen Kinder-
zimmer untergebracht werden.
Das Baumhaus im Garten ist
daher Aufbewahrungsort für
die bunten Blechplättchen, die
zum Teil sogar aus dem Aus-
land stammen. Früh steckte Jo-
sua nämlich nicht nur Freunde
und Schwester Lien (7) mit
seiner Leidenschaft an, son-
dern fand auch Unterstützung
in der übrigen Dorfbevölke-
rung. Immer mal wieder stehen

einige Tüten Kronkorken vor
der Klur’schen Haustür. Ganze
Vereine helfen dem Jungen
beim Aufstocken seines Vor-
rats. Wie viele Kronkorken ge-
nau in den einzelnen Kisten
und Eimern schlummern, kann
der Achtjährige selbst nicht
einmal sagen. Zu aufwändig
wäre es, jeden Verschluss zu
zählen. Doch: Die Menge
macht’s – und die könnte
schließlich einen Rollstuhl für
jemanden einbringen, dem da-
mit grundlegend geholfen wür-
de. Schade nur, dass von der
einst ausschlaggebenden Roll-
stuhl-Aktion mittlerweile kei-
ne Kontakt-Adresse mehr zu

finden ist. Seinerzeit sollte es
die Krombacher Brauerei ge-
wesen sein, von der die Initia-
tive ausging. Auf Nachfrage er-
gab sich aber, dass die Aktion
keine Gültigkeit hat bzw. nie
ausgeschrieben wurde. „So et-
was erreicht uns immer mal
wieder“, so Ellen Fröhlich vom
Verbraucherservice der Krom-
bacher Brauerei, „aber wir
haben das hier noch nie ge-
macht“. Kern der stetigen Ge-
rüchteküche, die vor allem im
Internet immer wieder hoch
gekocht werde, sei wohl eine
ähnliche Aktion eines Konkur-
renten, die jedoch schon ge-
raume Zeit zurückliege. Den-
noch sammelt Josua fleißig
weiter. Längst ist seine Begeis-
terung für das neue Hobby zu
einem Selbstläufer geworden.
Immerhin lassen sich auch
sonst schöne Verwertungsmög-
lichkeiten für die kleinen Ble-
che finden. Während Josua
schon manch kreative Idee als
„Notfallplan“ im Kopf hat,
hofft er aber immer noch, mit
seinem Hobby einem guten
Zweck unter die Arme greifen
zu können. 

Wer diesem Wunschent-
sprechen möchte, könnte dem
jungen Wohltäter passend zum
neunten Geburtstag wohl eine
ganz besondere Freude ma-
chen: Im November geht Josua
nämlich nicht nur alterstech-
nisch, sondern ganz bestimmt
auch in Sachen Kronkorken-
Sammeln in die „nächste Run-
de“. rudi

Josua und Lien Klur sind vom Sammelfieber erfasst: Seit eineinhalb Jahren sammelt
der Achtjährige mit Unterstützung seiner Schwester Kronkorken für einen Rollstuhl.

Foto: rudi

kurz&B Ü N D I G

„ N O R M A N “
K O M M T
Attendorn. Am Montag,
13. Oktober, wird um 20
Uhr in der Stadthalle At-
tendorn das Theaterstück
„Norman, bist du es?“ von
Ron Clark und Sam Bobrick
mit Kalle Pohl u.a. in Co-
Produktion Komödie Düs-
seldorf / Theatergastspiele
Kempf, Grünwald, aufge-
führt.Infos unter �
(0 27 22) 64-1 00 �
(0 27 22) 64-2 24 bis - 226. 

F R Ü H S T Ü C K
Serkenrode. Zum nächs-
ten Frühstückstreff für Se-
nioren laden die Caritas-
konferenz Serkenrode und
die Fachstelle für Senioren-
arbeit der Gemeinde Fin-
nentrop ein. Das gemütli-
che Beisammensein findet
am Dienstag, 14. Oktober,
um 9 Uhr in der Schützen-
halle und nicht wie ur-
sprünglich vorgesehen in
der Freizeit- und Bildungs-
stätte statt. Anmeldungen
unter � (0 27 21) 51 22 05. 

V O RT R A G
Bamenohl. Die Paradonti-
tis und ihre negative Aus-
wirkungen auf einen Dia-
betes sowie vorbeugende
Maßnahmen diesbezüglich
sind Gegenstand eines Vor-
trages, den Dr. Ludger
Hanfland, Spezialist für Pa-
rodontologie der Deut-
schen Gesellschaft für Pa-
rodontologie, am Montag,
13. Oktober, 19.30 Uhr im
Hotel Cordes in Bamenohl
hält. Infos unter �
(0 27 21) 75 90. 

S C H W I M M E N  
IN  ZEHN TAGEN
Finnentrop. Ab Dienstag,
21. Oktober, haben Kinder
ab sechs Jahre die Möglich-
keit, innerhalb von zehn
Tagen im Erlebnisbad Finto
Schwimmen zu lernen. Der
Kurs wird mit maximal sie-
ben Kindern in der Zeit
von 13.15 bis 14 Uhr durch-
geführt. Es wird um An-
meldung unter � (0 27 21)
51 21 75 gebeten. 

Lesen und „Futter“
Bücher-Frühstück
Olpe. Beim Lesefrühstück des
Leseclubs im DRK-Mehrgene-
rationenhaus Olpe wird in ge-
mütlicher Runde nicht nur le-
cker gefrühstückt, sondern
man kann sein Lieblingsbuch
vorstellen und/oder neue Bü-
cher kennen lernen. Außer-
dem gibt es eine „Schmöker-

ecke“ im Café Melange. Die
Treffen finden statt jeden drit-
ten Mittwoch im Monat von
10 bis 12 Uhr. 

Das erste Lesefrühstück fin-
det am Mittwoch, 15. Oktober,
10 Uhr statt. Infos unter �
(0 27 61) 26 43, um Anmel-
dung wird gebeten. 

Friesische Fete
Bürgerverein feiert
Attendorn. Der Bürgerverein
Schwalbenohl lädt auch in die-
sem Jahr alle Mitglieder und
Freunde wieder zu einem
Herbstfest ein. Das Fest in der
Begegnungsstätte in der Flens-
burger Straße beginnt am
Samstag, 18. Oktober, 19 Uhr.
Die Begegnungsstätte des Bür-
gervereins ist ab 18.30 Uhr ge-
öffnet.

Die Veranstaltung steht
unter dem Motto „Spiele und

Spaß beim ostfriesischen
Abend“. Für die Hungrigen
bietet der Bürgerverein Grün-
kohl mit Beilage und Matjes.
Hierfür wird ein Unkostenbei-
trag erhoben. Neben den übli-
chen Getränken stehen auch
ostfriesische Spezialitäten auf
der Karte.

Um Voranmeldungen wird
bis Montag, 13. Oktober, unter
� (0 27 22) 56 62 gebeten. 

Heute Kindertag!
Rund um die Stadthalle
Olpe. Am heutigen Sonntag,
12. Oktober, findet in Olpe ein
Kindertag, organisiert vom Ju-
gendparlament Olpe, statt. Er
steht unter dem Motto „Tag
der Sinne“ und findet von 15
bis 18 Uhr in und um die
Stadthalle Olpe statt.

Es wird eine Hüpfburg auf-
gebaut und es gibt eine Ballon-
und Zaubershow. Des Weiteren
wird das Orchester der Katho-
lischen Bekenntnisgrundschule

Hohenstein zwischen 15 und
16 Uhr spielen. Die OT Lo-
renz-Jaeger-Haus ist mit ihrem
Spielmobil vor Ort. Auch wird
eine Torwand aufgebaut und es
gibt ein „Sinnesquiz“ sowie ein
Glücksrad, bei dem es viele
Preise zu gewinnen gibt. Natür-
lich werden an diesem Nach-
mittag auch Kalt- und Heißge-
tränke sowie Kuchen, Waffeln
und Eis angeboten. Das Ganze
ist kostenfrei!

Arbeitsunfall
Azubi schwer verletzt
Olpe. Bei einem schweren
Arbeitsunfall in einem
Olper Zimmereibetrieb wur-
de am Freitag ein 18-jähriger
Auszubildender lebensge-
fährlich verletzt. Nach ers-
ten Erkenntnissen ging der
junge Mann in der Halle des
Betriebes an einer großen
Sägemaschine entlang, an
der gerade Holz zugeschnit-
ten wurde. Als sich der Aus-

zubildende genau vor der
Maschine befand, verkante-
te sich ein Werkstück und
ein etwa 30 cm langes Holz-
stück wurde mit großer
Wucht aus der Säge ge-
schleudert. 

Das Holzteil traf den
Lennestädter am Kopf. Er
wurde mit dem Notarztwa-
gen in eine Siegener Klinik
eingeliefert. 

Geht jeden an
Thema Depression und Sucht
Olpe. Im Rahmen der Vor-
tragsreihe „Depression kann je-
den treffen“ lädt das Bündnis
gegen Depression Olpe-Siegen-
Wittgenstein für Mittwoch, 15.
Oktober, 18 Uhr, zu einem
Vortrag ins Forum des St. Mar-
tinus-Hospitals nach Olpe ein.

Dr. Radu Banu, Psychiater
am Olper Krankenhaus, spricht
zum Thema Depression und
Sucht. 

Betroffene, Angehörige
und Interessierte sind zu der
Veranstaltung herzlich will-
kommen. 

Viele „Ohrwürmer“
Konzert zum Geburtstag
Serkenrode. Aus Anlass seines
20-jährigen Bestehens feiert
der Kinder- und Jugendchor
„Serkenroder Ohrwürmer“ ein
Chorfest mit jungen Chören.
Das Fest, zu dem Vertreter der
Gemeinde sowie des Sänger-
kreises Bigge-Lenne und be-
freundete Kinder- und Jugend-
chöre erwartet werden, findet
am Sonntag, 19. Oktober, ab
14.30 Uhr, in der Schützenhal-
le Serkenrode statt. Auch der
gemischte Chor Serkenrode
wird ein Ständchen geben.
Selbstverständlich ist auch die
Bevölkerung eingeladen, die
musikalischen Darbietungen
bei Kaffee und Kuchen, Ge-
tränken und Würstchen zu ge-
nießen. Der Kinder- und Ju-

gendchor Serkenrode wurde
1988 von Liesel Bremerich ge-
gründet und von ihr bis zum
Jahr 2004 geleitet. Von 2004
bis 2007 übernahm Gundel
Runge die Chorleitung. Seit
Januar 2008 lenkt Thorsten Ja-
gusch die musikalischen Ge-
schicke des Kinder- und Ju-
gendchores. Dieser nennt sich
nun „Serkenroder Ohrwürmer“
und präsentiert sich rechtzeitig
zum Chorfest in neuer Chor-
kleidung. 

Interessierte, die Spaß am
Singen haben, können mitt-
wochs ab 15.15 Uhr zur Probe
in der Freizeit- und Bildungs-
stätte Serkenrode vorbei-
schauen. 

Rechtzeitig zum Chor-Geburtstag präsentieren sich die
jungen Sängerinnen und Sänger in fescher neuer Chor-
Kleidung. 

Improtheater in Attendorn
Attendorn. Mit dem Impro-
visationstheater „Sub-
ito!“ aus Wiesbaden beginnt
am Donnerstag, 16. Oktober,
das Kulturprogramm in der
ü.NN_hall in Attendorn.
Mehr als knappe fünf Se-

kunden nach Zuruf bleiben
den Spielern des Improvisa-
tionstheaters „Subito!“
nicht, um sich ein „Stück"
zu überlegen, heißt es. 

Eine Welturaufführung
jagt so die nächste. 
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